
102869-2024 Page 1/14

See the notice on TED website

102869-2024 - Wettbewerb
Deutschland – IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und Hilfestellung – 
Lizensierung, Weiterentwicklung und technischer Betrieb eines Marketing-Dashboard-Tools
OJ S 35/2024 19/02/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: AOK-Bundesverband GbR
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Gruppe öffentlicher Stellen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: AOK Baden - Württemberg
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Gruppe öffentlicher Stellen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: AOK Bayern - Die Gesundheitskasse
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Gruppe öffentlicher Stellen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Gruppe öffentlicher Stellen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: AOK Bremen/Bremerhaven
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Gruppe öffentlicher Stellen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: AOK - Die Gesundheitskasse in Hessen
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Gruppe öffentlicher Stellen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: AOK - Die Gesundheitskasse für Niedersachsen
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Gruppe öffentlicher Stellen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit
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1.1.
 
Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: AOK NordWest - Die Gesundheitskasse
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Gruppe öffentlicher Stellen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: AOK Rheinland/Hamburg - Die Gesundheitskasse
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Gruppe öffentlicher Stellen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: AOK Rheinland-Pfalz/Saarland - Die Gesundheitskasse
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Gruppe öffentlicher Stellen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: AOK PLUS - Die Gesundheitskasse für Sachsen und Thürigen
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Gruppe öffentlicher Stellen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: AOK Sachsen-Anhalt - Die Gesundheitskasse
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Gruppe öffentlicher Stellen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: gkv informatik GbR
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Gruppe öffentlicher Stellen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kubus IT GbR
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Gruppe öffentlicher Stellen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: ITSCare - IT - Services für den Gesundheitsmarkt GbR
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Gruppe öffentlicher Stellen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
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Titel: Lizensierung, Weiterentwicklung und technischer Betrieb eines Marketing-Dashboard-
Tools
Beschreibung: Der AOK-Bundesverband sucht für die AOK-Gemeinschaft im Rahmen dieser 
Ausschreibung einen Dienstleister für die Lizenzierung, die Weiterentwicklung und den 
technischen Betrieb eines Marketing-Dashboard-Tools.
Kennung des Verfahrens: 644b59bd-a253-432d-8399-0ad05498a3c4
Interne Kennung: 2024-02-16-SYS-DRA
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 3 740 000,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 4 000 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YDKHE4L (I) Das Vergabeverfahren 
wird im Auftrag der Auftraggeberinnen vom AOK-Bundesverband durchgeführt. (II) Zur 
Durchführung des Vergabeverfahrens verwendet die Auftraggeberin die E-Vergabelösung 
DTVP. Die für die Angebotserstellung zwingend zu verwendenden Vergabeunterlagen sind 
unter dem o.g. Link dort abzurufen. Für Angaben und Erklärungen sind die Formulare der 
Vergabeunterlagen zu verwenden, soweit diese entsprechende Vordrucke enthalten. Bitte 
beachten Sie, dass die Angebotsabgabe elektronisch über dieses Vergabeportal zu erfolgen 
hat. Weitere Hinweise zur elektronischen Angebotsabgabe finden Sie in den 
Vergabeunterlagen (Bewerbungsbedingungen).
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
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Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Lizensierung, Weiterentwicklung und technischer Betrieb eines Marketing-Dashboard-
Tools
Beschreibung: Bisher besteht keine Anbindung eines einheitlichen Marketing-Dashboard-
Tools an diverse Datenquellen innerhalb der AOK-Gemeinschaft und dem AOK-
Bundesverband. Der Einsatz eines Marketing-Dashboard-Tools ist in der AOK-Gemeinschaft 
und dem AOK-Bundesverband somit notwendig, um die Daten aus den verschiedensten 
Datenquellen zusammenzuführen und diese visuell darzustellen. Auch nicht-technischen 
Anwendern soll die Möglichkeit der Datenzusammenstellung und Analyse sowie 
Datenvisualisierung ermöglicht werden, damit die Daten einfacher analysiert und 
aussagekräftige Ergebnisse abgeleitet werden. Eine schnelle Reporterstellung soll durch 
standardisierte Layouts und Dashboard-Templates ermöglicht werden. Des Weiteren soll das 
Marketing-Dashboard-Tool eine hohe Daten-Transparenz, durch einen einfachen Zugriff auf 
die Reports und Daten-Uploads, schaffen. Ein Echtzeit-Monitoring mit Optionen zur Report-
Personalisierung, eine Alert-Möglichkeit und das Publishing an verschiedene Stakeholder (z.B. 
Vorstand, Management, Fachexperten) soll zu schnellen Handlungsmöglichkeiten bei 
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Veränderungen in der Datenstruktur führen. Zusätzlich neben der Lizenzierung eines 
Marketing-Dashboard-Tools wird für die AOK-Gemeinschaft und den AOK-Bundesverband ein 
Dienstleister gesucht, der den Betrieb und Support sicherstellt.
Interne Kennung: 2024-02-16-SYS-DRA

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Auftraggeber sollen in umfassender Weise die Möglichkeit 
erhalten, nach Vertragsende die zugrunde liegende Standartsoftware inklusive aller 
individuellen Programmierungen und Konfigurationen sowie Daten selbst weiter in der 
gleichen Weise wie während der Vertragslaufzeit zu nutzen. Zu diesem Zweck können die 
Auftragnehmer sechs Monate vor Vertragsende verlangen, dass der Auftragnehmer die Lizenz 
für die der Leistungserbringung zugrunde liegende Standartsoftware auf die Auftraggeber 
überträgt. Der Vertrag des Auftragnehmers mit dem Lizenzgeber der zugrunde liegenden 
Standartsoftware ist vom Auftragnehmer so auszugestalten, dass den Auftraggebern insoweit 
jeweils ein eigenständiges Forderungsrecht gegen den Lizenzgeber zusteht (echter Vertrag zu 
Gunsten Dritter).

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Der Auftragnehmer hat sicherzustellen, dass bei Bedarf die 
übertragene Lizenz durch die Auftraggeber für einen Zeitraum von max. 6 Monaten verlängert 
werden kann (s. Ziffer 9.3 des Vertrags).

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: (1) Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Sofern vorhanden oder zur Eintragung verpflichtet: 
Aktueller Nachweis zur Eintragung in das einschlägige Berufs- oder Handelsregister des 
Niederlassungsstaats des Bieters/des Mitglieds der Bietergemeinschaft (nicht älter als 6 
Monate vom Tag der Angebotsfrist gerechnet). Bieter mit Firmensitz außerhalb Deutschlands 
haben den Nachweis der Eintragung in ein vergleichbares Register von Stellen des 
Herkunftslandes in deutscher beglaubigter Übersetzung einzureichen; (a) Hinweis 
Bietergemeinschaften: Im Fall der Bildung einer Bietergemeinschaft sind die zuvor genannten 
Unterlagen von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft einzureichen. Zusätzlich ist die 
Erklärung einer Bietergemeinschaft mit dem Angebot einzureichen.

Kriterium: 
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Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: (2) Eigenerklärung Ausschlussgründe §§ 123, 124 GWB
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung, dass keiner der Ausschlussgründe der 
§§ 123, 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) vorliegt. (a) Hinweis 
Bietergemeinschaften: Im Fall der Bildung einer Bietergemeinschaft ist die zuvor genannte 
Erklärung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft einzureichen. Zusätzlich ist die 
Erklärung einer Bietergemeinschaft mit dem Angebot einzureichen. (b) Hinweis Eignungsleihe: 
Im Fall der Eignungsleihe ist die zuvor genannte Erklärung für jedes Drittunternehmen zu 
erbringen. Zusätzlich sind folgende Unterlagen für jedes Drittunternehmen, dessen 
Kapazitäten der Bieter in Anspruch nimmt, mit dem Angebot einzureichen: - Verzeichnis der 
einzusetzenden Dritt- und Unterauftragnehmer, - Verpflichtungserklärung des benannten Dritt-
/Unterauftragnehmers gegenüber dem Bieter . (c) Hinweis Unterauftragnehmer: Im Fall des 
Einsatzes von Unterauftragnehmern ist die zuvor genannte Erklärung für jeden 
Unterauftragnehmer, dessen Kapazitäten der Bieter in Anspruch nimmt, einzureichen. 
Zusätzlich sind folgende Unterlagen je Unterauftragnehmer einzureichen: - Verzeichnis der 
einzusetzenden Dritt- und Unterauftragnehmer, - Verpflichtungserklärung des benannten Dritt-
/Unterauftragnehmers gegenüber dem Bieter (Ist spätestens vor Zuschlagserteilung 
einzureichen!).

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: (3) Eigenerklärung Russlandsanktionen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bewerber erklärt, dass er nicht: a) russische(r) 
Staatsangehörige(r), in Russland ansässige natürliche Person oder in Russland 
niedergelassene juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, b) eine juristische 
Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) 
eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt, d) 
Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nimmt, auf 
die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, Lieferanten 
oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a bis c fallen. Es wird bestätigt und 
sichergestellt, dass auch während der Vertragslaufzeit keine als Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des 
Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt 
werden, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a bis c fallen. Weiter erklärt der 
Bieter, dass er der Auftraggeberin unverzüglich Mitteilung machen wird, (1) sobald und soweit 
einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände aufgrund einer 
Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf ihn zutrifft und/oder, (2) 
sobald und soweit er zukünftig von "Russlandsanktionen", insbesondere solchen nach der VO 
(EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollte. (a) Hinweis 
Bietergemeinschaften: Im Fall der Bildung einer Bietergemeinschaft ist die zuvor genannte 
Erklärung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft einzureichen. Zusätzlich ist die 
Erklärung einer Bietergemeinschaft mit dem Angebot einzureichen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: (1) Berufs- und/oder Betriebshaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bewerber erklärt mit Einreichung seines 
Teilnahmeantrags, dass er spätestens acht Wochen nach Zuschlag der Auftraggeberin 
nachweist, dass er über eine im Rahmen und Umfang marktübliche 
Industriehaftpflichtversicherung oder eine vergleichbare Versicherung aus einem 
Mitgliedsstaat der EU oder des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) verfügt. (a) Hinweis 
Bietergemeinschaften: Im Fall der Bildung einer Bietergemeinschaft ist die zuvor genannte 
Erklärung zur Betriebshaftpflichtversicherung von dem bevollmächtigten Mitglied der 
Bietergemeinschaft mit dem Angebot einzureichen. Der Nachweis der 
Versicherungsbescheinigung ist von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft der Auftraggeberin 
binnen acht Wochen nach Zuschlagserteilung vorzulegen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: (1) Referenzen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bewerber müssen den fachlichen Nachweis ihrer 
Eignung über die Bereitstellung von mindestens einer Referenz erbringen, die nach Art, Inhalt 
und Umfang mit dem Ausschreibungsgegenstand vergleichbar sind. Die Referenz muss alle 
der aufgeführten Kompetenzbereiche nachweisen (Anbindung von Schnittstellen, welche noch 
nicht durch die Anwendung zur Verfügung gestellt wurden; Erstellung von aussagekräftigen 
Marketing-Dashboards mit mind. 7 verschiedenen Datenquellen mithilfe der angebotenen 
Anwendung; Interpretation der in den Marketing-Dashboards dargestellten Daten und damit 
verbundene Beratung). Alternativ können auch mehrere Referenzen eingereicht werden, 
welche in Summe alle Kompetenzbereiche abdecken. Kann mind. einer der 
Kompetenzbereiche nicht nach-gewiesen werden, erfolgt der Ausschluss des Angebots. Die 
Referenzen müssen sich auf Leistungen beziehen, die innerhalb der letzten 3 Jahre (seit 
Februar 2021) erbracht wurden. Mindestanforderungen: 1. Erstellung von aussagekräftigen 
Marketing-Dashboards mit mind. 7 verschiedenen Datenquellen mithilfe der angebotenen 
Anwendung: Umfang mindestens 30 Personentage 2. Interpretation der in den Marketing-
Dashboards dargestellten Daten: Umfang mindestens 10 Personentage
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 30,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: (2) Kernteam/ Fachliche Kompetenzen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgend aufgeführten fachlichen Kompetenzen 
sind für die Ausführung des Auftrags zwingend erforderlich und müssen durch mindestens 5 
Mitarbeiterprofile nachgewiesen werden, welche bei der Auftragsausführung eingesetzt 
werden sollen. Jede Kompetenz muss mindestens einmal nachgewiesen werden, ansonsten 
erfolgt ein Ausschluss des Bieters. Berücksichtigt werden nur Mitarbeiterprofile, die 
mindestens 1 und höchstens 3 der genannten Kompetenzen erfüllen: 1. Projektmanagement 
2. Knowhow im Bereich IT-Security (Sicherung von IT-Produkten) 3. Erfahrung in der 
Anbindung von Schnittstellen (REST-APIs, u.ä.) und Überführung dieser Daten in die 
Dashboards 4. Erfahrung in der Erstellung von aussagekräftigen Marketing-Dashboards 5. 
Professioneller Umgang mit Stakeholdern auf der Fach- und Führungsebene 6. Datenschutz: 
Knowhow rund um alle datenschutzrelevanten Gesetze und Verordnungen (z.B. DSGVO) 
sowie deren Anwendung bei IT-Produkten Mindestanforderungen: 1. Projektmanagement: 
Mind. 2 Jahre Berufserfahrung in der Leitung und Steuerung von Online-Projekten 2. 
Knowhow im Bereich IT-Security (Sicherung von IT-Produkten): Mind. 2 Jahre 
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Berufserfahrung; Berufserfahrung muss aktuell sein (2020 -2024) 3. Erfahrung in der 
Anbindung von Schnittstellen (REST-APIs, u.ä.) und Überführung dieser Daten in die 
Dashboards: Mind. 2 Jahre Berufserfahrung, Berufserfahrung muss aktuell sein (2020 -2024) 
4. Erfahrung in der Erstellung von aussagekräftigen Marketing-Dashboards: Mind. 2 Jahre 
Berufserfahrung 5. Professioneller Umgang mit Stakeholdern auf der Fach- und 
Führungsebene: Mind. 2 Jahre Berufserfahrung 6. Datenschutz: Knowhow rund um alle 
datenschutzrelevanten Gesetze und Verordnungen (z.B. DSGVO) sowie deren Anwendung 
bei IT-Produkten: Mind. 2 Jahre Berufserfahrung, Berufserfahrung muss aktuell sein (2020-
2024):
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 60,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKHE4L
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKHE4L

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKHE4L
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 19/03/2024 10:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderungen können gem. § 56 VgV erfolgen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Bieter erklärt mit Einreichung seines 
Teilnahmeantrags, dass er den unter unter dem Kriterium "Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit" genannten Versicherungsschutz bis zum Ende dieses Vertrags 
aufrechterhalten wird und auf Nachfrage der Auftraggeberin durch Vorlage geeigneter 
Dokumente nachweisen wird. (a) Hinweis Bietergemeinschaften: Im Fall der Bildung einer 
Bietergemeinschaft ist die zuvor genannte Erklärung von dem bevollmächtigten Mitglied der 
Bietergemeinschaft mit dem Angebot einzureichen. Der Nachweis der 
Versicherungsbescheinigung ist von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft der Auftraggeberin 
vorzulegen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKHE4L/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKHE4L/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKHE4L
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKHE4L
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Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) 
Öffentliche Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, 
über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die 
Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für 
Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung 
gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter 
ergangen ist. (2) Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach 
Absatz 1 geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax 
versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der 
Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfällt in 
Fällen, in denen das Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer 
Dringlichkeit gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein öffentlicher Auftrag ist 
von Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 verstoßen hat..." 
§ 160 GWB Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur 
auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die 
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die 
geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schädigung der 
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht gebunden und kann auch 
unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam 
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AOK-
Bundesverband GbR
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: AOK-Bundesverband GbR
Registrierungsnummer: t:030346460
Postanschrift: Rosenthaler Str. 31
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10178
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Telefon: +49 3034646-0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: AOK Baden - Württemberg
Registrierungsnummer: DE168368778
Postanschrift: Presselstraße 19
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70191
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Telefon: +49 7112593-0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: AOK Bayern - Die Gesundheitskasse
Registrierungsnummer: DE811695320
Postanschrift: Carl-Wery-Str. 28
Stadt: München
Postleitzahl: 81739
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Telefon: +49 8962730-0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
Registrierungsnummer: DE275390265
Postanschrift: Brandenburger Straße 72
Stadt: Potsdam

mailto:vergabestelle@bv.aok.de
mailto:vergabestelle@bv.aok.de
mailto:vergabestelle@bv.aok.de
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Postleitzahl: 14467
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Telefon: +49 8002650800
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: AOK Bremen/Bremerhaven
Registrierungsnummer: t:0042117610
Postanschrift: Bürgermeister - Smidt - Straße 95
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28195
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Telefon: +49 04211761-0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: AOK - Die Gesundheitskasse in Hessen
Registrierungsnummer: DE114110216
Postanschrift: Basler Str. 2
Stadt: Bad Homburg
Postleitzahl: 61352
Land, Gliederung (NUTS): Hochtaunuskreis (DE718)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Telefon: +49 8000000255
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0007
Offizielle Bezeichnung: AOK - Die Gesundheitskasse für Niedersachsen
Registrierungsnummer: DE192651227
Postanschrift: Hildesheimer Str. 273
Stadt: Hannover
Postleitzahl: 30519
Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Telefon: +49 05118701-0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0008
Offizielle Bezeichnung: AOK NordWest - Die Gesundheitskasse
Registrierungsnummer: DE124159739
Postanschrift: Kopenhagener Str. 1

mailto:vergabestelle@bv.aok.de
mailto:vergabestelle@bv.aok.de
mailto:vergabestelle@bv.aok.de
mailto:vergabestelle@bv.aok.de
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Stadt: Dortmund
Postleitzahl: 44269
Land, Gliederung (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Telefon: +49 8002655000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0009
Offizielle Bezeichnung: AOK Rheinland/Hamburg - Die Gesundheitskasse
Registrierungsnummer: DE207055164
Postanschrift: Kasernenstraße 61
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40213
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Telefon: +49 2118791-0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0010
Offizielle Bezeichnung: AOK Rheinland-Pfalz/Saarland - Die Gesundheitskasse
Registrierungsnummer: DE271900642
Postanschrift: Virchowstraße 30
Stadt: Eisenberg
Postleitzahl: 67304
Land, Gliederung (NUTS): Donnersbergkreis (DEB3D)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Telefon: +49 06351403-0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0011
Offizielle Bezeichnung: AOK PLUS - Die Gesundheitskasse für Sachsen und Thürigen
Registrierungsnummer: DE256878834
Postanschrift: Sternplatz 7
Stadt: Dresden
Postleitzahl: 01067
Land, Gliederung (NUTS): Dresden, Kreisfreie Stadt (DED21)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Telefon: +49 8002471001
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0012
Offizielle Bezeichnung: AOK Sachsen-Anhalt - Die Gesundheitskasse
Registrierungsnummer: DE258393558

mailto:vergabestelle@bv.aok.de
mailto:vergabestelle@bv.aok.de
mailto:vergabestelle@bv.aok.de
mailto:vergabestelle@bv.aok.de


102869-2024 Page 13/14

Postanschrift: Lüneburger Str. 4
Stadt: Magdeburg
Postleitzahl: 39106
Land, Gliederung (NUTS): Magdeburg, Kreisfreie Stadt (DEE03)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Telefon: +49 08002265726
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0013
Offizielle Bezeichnung: gkv informatik GbR
Registrierungsnummer: t:020269580
Postanschrift: Lichtscheider Str. 89
Stadt: Wuppertal
Postleitzahl: 42285
Land, Gliederung (NUTS): Wuppertal, Kreisfreie Stadt (DEA1A)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Telefon: 0202 - 6958 0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0014
Offizielle Bezeichnung: Kubus IT GbR
Registrierungsnummer: t:092178710
Postanschrift: Karl-Marx-Straße 7a
Stadt: Bayreuth
Postleitzahl: 95444
Land, Gliederung (NUTS): Bayreuth, Kreisfreie Stadt (DE242)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Telefon: 0921 78710
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0015
Offizielle Bezeichnung: ITSCare - IT - Services für den Gesundheitsmarkt GbR
Registrierungsnummer: t:069450912399
Postanschrift: Palleskestraße 1
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 65929
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Telefon: 069 450912399
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0016
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt

mailto:vergabestelle@bv.aok.de
mailto:vergabestelle@bv.aok.de
mailto:vergabestelle@bv.aok.de
mailto:vergabestelle@bv.aok.de
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Registrierungsnummer: t:022894990
Postanschrift: Villemombler Straße 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Fax: +49 2289499163
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0017
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: d9124920-343e-47ea-b692-4596638e2399  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 16/02/2024 11:32:22 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 102869-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 35/2024
Datum der Veröffentlichung: 19/02/2024

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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